
 

 

Absaloms Reich. Absolute Monarchie und Disziplinierung unter Friedrich Wilhelm I., 1713-
1740 

Hannes Wolkenhauer, Berlin 

 

In der Erziehung des Thronfolgers Friedrich war die biblische Figur des „Absalom“ das 
negative Vorbild dessen, was er nicht werden sollte. Für sein abweichendes Verhalten wurde 
Friedrich gerichtlich verurteilt und Disziplinierungsmaßnahmen vorgenommen. Das Erlernen 
von Vorgaben und das Bestraftwerden, wenn diese nicht eingehalten wurden, war bei dem 
Thronfolger strukturell identisch mit dem der Untertanen. Durch Vergleiche und das 
Heranziehen neuer Quellen über den Kronprinzen und andere Untertanen wird ein neues 
Konzept der „Disziplinierung“ entworfen, dass adäquater ist, als das Konzept der 
„Sozialdisziplinierung“. 

In the upbringing of the crown prince Friedrich the biblical figure of „Absalom“ was the 
negative role model he was supposed not to follow. For his deviant behaviour he was 
convicted and submitted to disciplinary measures. The learning of defaults and being 
punished for noncompliance was structurally the same whether you look at the crown prince 
or other subjects. By comparison and reviewing new sources of the crown prince and other 
subjects a concept of „discipline“ is being put forward which is more adequate, than the 
concept of „social discipline“. 


